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Kollektenansagen HEKS-Sammlung 2019

Hoffnung für die Urbevölkerung Indiens
In den Bergen Südindiens leben die Adivasi, die Urbevölkerung Indiens. Ihre 
 traditionelle Lebensweise steht seit Generationen im Einklang mit ihrer natürlichen 
Umwelt, dem Wald. Doch ihr Lebensraum ist zunehmend bedroht von Kaffee-
plantagen und der Holzindustrie. Auch die Regierung, die den Wald zum Staats-
besitz erklärt hat, will sie aus den Bergwäldern vertreiben. Die Folgen für die Adivasi 
sind Verlust von Land, Heimat und traditioneller Kultur.

Wie soll man da helfen? Wir können nicht die ganze Welt retten, aber die Welt von 
Einzelnen. Die Adivasi haben gemäss indischem Gesetz Anspruch auf Forstlandtitel. 
Während dieses Gesetz bereits 2006 eingeführt wurde, verweigerten die Behörden 
seither dessen Umsetzung. HEKS und seine Partnerorganisationen vor Ort unterstüt-
zen und begleiten die Urbevölkerung im Kampf um ihre Heimat. Zahlreiche  Familien 
haben dank dieser Bemühungen bereits ihre Landtitel erhalten und lernen, ein 
 Einkommen zu erwirtschaften und eine sichere Existenz aufzubauen.

Der Erhalt eines Landtitels reicht selbstverständlich nicht zum Überleben, sondern 
bietet lediglich eine wichtige Grundlage für eine nachhaltige landwirtschaftliche 
Produktion und Einkommenssteigerung. Dank HEKS erhalten die Begünstigten 
Zugang zu traditionellem Saatgut, Wissen über nachhaltige Anbautechniken sowie 
Unterstützung bei der Produktion und der Vermarktung ihrer Produkte.

Mit Ihrem Beitrag helfen Sie der Urbevölkerung Indiens.  
Vielen herzlichen Dank!
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